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Der Sommer ist die wärmste der vier Jahreszeiten. Für 
uns Menschen die Zeit des Jahres, in der wir uns am 
meisten draußen aufhalten. Sommer bedeutet Eis, 
Grillen, Outdoor-Sport... hier bei uns im Verein bedeu-
tet das Zeit für unser Sportfest. 

Die Vorbereitungen laufen an, alle Sparten und Mit-
glieder werden in die Planungen mit einbezogen, sind 
aufgefordert, mit zu gestalten. Unser Sportfest ist 
das zentrale Fest für alle Mitglieder und Funktionäre. 
Zum dritten Mal wird es den Gran-Schlamm-Teamlauf 
geben. Das wir das umsetzen können verdanken wir 
unserem Hauptsponsor, den Stadtwerken Burgdorf 
sowie Edeka-Cramer. Spektakuläre Hindernissen und 
motivierten Teams, die Bock auf Outdoor-Erlebnisse 
der besonderen Art haben und keine Scheu vor Was-
ser und Schlamm zeigen, erwarten uns.

Unsere Sparten werden sich präsentieren, werden 
zeigen, was im Laufe eines Jahres in den unterschied-
lichen Gruppen geübt wird. Freuen werden wir uns 
über die exotischen Kostüme der Show-Gruppe im Ori-
enttanzen „Mutiara of Orient“, die Kindergruppen wer-
den zeigen, was sie beim Kinderturnen wöchentlich 
erproben und die Einradfahrerinnen werden darbie-
ten, was sie auf ihren Sportgeräten an Auftritten unter 

anderem auch beim Turnfest der Besten präsentiert 
haben. Ganz ohne den Traditionsumzug wird es auch 
nicht gehen. Wir wollen uns der Dorfgemeinschaft ge-
schlossen als Spartenverein für alle darstellen: Party 
auf dem Truck, den Henning liebevoll vorbereiten wird.
Spaß wird garantiert!

Freuen wir uns auf eine Begegnung mit unserer 1. Her-
renmannschaft. Robby, Pascal und die Jungs werden 
präsent sein und ins Gespräch gehen mit den jünge-
ren Mannschaften und mal mitteilen, was ein kleiner 
Fußballer alles tun kann, wenn er in der 1. Mannschaft 
eines Vereins spielen möchte: wieviel Talent braucht 
es? Wieviel Glück? Wieviel Können? Und was kann je-
der kleine Junge tun, um groß im Fußball zu werden...

Freuen wir uns auf Marianne, die mit knusprigen Pom-
mes und frischen Bratwürsten für das kulinarische 
Wohl sorgen wird. Freuen wir uns auf hoffentlich viele 
Gäste, die satt, zufrieden und voller Lebensfreude mit 
uns zusammen unseren Verein feiern.

In diesem Sinne: helft zahlreich mit! Miteinander und 
Füreinander...
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UNI mOTION bEIm
FEUERwERk DER TURNkUNST

Anfang März 2017 nahmen wir, die Heesseler Einrad-
showgruppe „Uni Motion“, erfolgreich an den Bezirks-
meisterschaften für Showgruppen teil, qualifizierten 
uns somit ür die Landesmeisterschaft und wurden 
daraufhin vom „Feuerwerk der Turnkunst“, Europas 
erfolgreichster Turnshow, als Lokalgruppe eingeladen. 

Die Zeit bis zum Auftritt war sehr aufregend und mit 
vielem, intensiven Training verbunden. Am Tag der 
Show in Göttingen war es dann soweit. Wir waren alle 
sehr aufgeregt und hofften sehr, dass die ganzen Be-
mühungen der letzten Wochen sich auszahlen wür-
den und alles klappen wird.

Voller Glück verließen wir nach unserem gelungenen 
Auftritt vor ca. 6.000 Zuschauern die Büh-
ne. Die sechs Minuten gingen für uns zwar 
schnell vorbei, aber die Erinnerung an das 
tolle Erlebnis bleibt bei jedem von uns. 

Am Ende der Show durften wir dann noch 
einmal zusammen mit dem
internationalen Ensemble auf die 
Bühne gehen. Insgesamt war der Tag 
sehr lang und aufregend und              
wunderschön.

Ein großer Dank von uns allen geht an
unsere Trainerinnen Anna-Maria und Lui-
se, da wir das alles ohne sie nie erreicht 
hätten und so auch keine neuen Erfahrungen gesam-
melt. 

Danke. 

Im Namen alle Teilnehmerinnen 
Leonie F. & Hannah S.

wIR bEGRüSSEN DIE NEUEN mITGLIEDER
Emma Willow Ackermann
Lucius Albert
Jan Andreas
Niclas Bahn
Aida Alan Baule
Leandro Becker
Niklas Bente
Elisa Bruns
Erik Bruns
Laura Cerro

Naltor Dragusha
Ann-Kristin Drewke
Jörn Dreyer
Diyan Duran
Mahmed Duran
Nalin Duran
Luna Fidansoy
Hannes Franckenstein
Kira Friesen
Alexandra Fuhrmann

Juliane Gaedt
Knuth Grabow
Raphael Griesbeck
Jürgen Großjohann
Ella Güldenpfennig
Jannik Hachbarth
Lissi Ruth Hartmann
Lena Marie Hartz
Renate Heidecke
Jarin Hein

Marie Herzberg
Ognjana Heuer
Anja Hilgraf
Bode Honnens
Gertraud Humcke
Miroslaw Jenda
Emely Joppe
Paulina Joppe
Tyler Kaatz
Jakob Kaetel

Kijan Kanat
Luciano Kegaj
Harald Keßling
Fahim Khiro Khalaf Khiro
Hawas Khiro Khalaf Khiro
Harald King
Birgit Knothe
Finn Koch
Kristina Könemann
Jessica Kunze

Daniel Kupisch
Wolfgang Lange
Noah Justus Lautenschläger
Paulina Lautenschläger
Tom Lautenschläger
Jamie Lawson
Ben Mattis Leibrandt
Connor Linert
Alex Lijan Litvinenko
Jacqueline Lorenz

Leni Liz Märtin
Aylin Matthies
Cedrik Matz
Leni Meissner
Luis Meissner
Fynn Meyer
Norbert Meyer
Elion Mirena
Niko Müller-Rüster
Peer Naujokat

Carl Nolte
Steffen Nolte
Marvel Nowak
Rosa Obermexer
Wolfgang Obst
Henri Oeser
Marie Isabell Oeser
Ayse Fatma Örs
Rolf Paetz
Lilly Piefke

Lina Piefke
Emily Pietsch
Anna Port
Luise Port
Antje Preuss
Philipp Robin
Niklas Rose
Luna Cheyenne Runne
Uwe Schäfer
Manfred Scheferling

Jarne Scheffler
Hajo Schmidt
Hannes Schugk
Esther Schüler
Linus Mio Schütz
Emilia Seidel
Tom Selzam
Mark Siebers
Nadja Vanessa Skrobek
Adrian Skupina
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Kai-Felix Späth
Jonathan Stelzer
Torge Teufel
Lucia Thienel
Vanessa Thomas
Luis Waloszek
Charlotte Wille
Lisa-Jasmina Wolff
Klaus-Dieter Wölki
Patrik Wroblewski

Joshua Zimmerling
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RüDIGER ZACH kLÄRT AUF: DSGVO Im VEREIN

Zu einem gelingendem Verein gehört auch ein schö-
ner Vereinstreff. Den haben wir: Marianne und Wolle 
stehen unterstützt auch von Kim und Martin an vor-
derster Front. 

Einiges hat sich in den Räumlichkeiten geändert. Es 
stehen Blumen auf dem Tisch, neue Farbe an den 
Wänden und nun zum besten: kleine kulinarische 
Angebote. Es kann geklönt, gelacht und vor allem: GE-
NUTZT werden.

Nur: Wo sind die Mitglieder? 

Es könnte also voller werden. Wir vom Verein und die 
Wirte rufen dazu auf, dass IHR ALLE VORBEIKOMMT.  
Wir brauchen den Besuch, damit wir ein Vereinsheim 
behalten. Wir brauchen diesen Ort neben dem Sport-
betrieb. Wir brauchen Begegnung außerhalb von Leis-
tung. 

Mieten könnt Ihr die Räumichkeiten auch: Sprecht Ma-
rianne und Wolfgang gerne an.
Kommt also bitte mal vorbei...

kOmmT bITTE mAL VORbEI..

Auch bei uns tritt zum 25.05.2018 die EU-Daten-
schutz-Grundverordnung(DSGVO)in Kraft und löst für 
den Umgang mit personenbezogenen Daten das Bun-
desdatenschutzgesetz(BDSG) ab.

Wir haben Datenschutz immer schon ernst genom-
men und die uns anvertrauten Daten nur einer be-
stimmungsgemäßen Verwendung zugeführt sowie 
diese vor dem Zugriff Dritter grundsätzlich geschützt:
Prinzip des Verbotes mit Erlaubnisvorbehalt. Schon 
seit vielen Jahren enthält unsere Satzung, welche 
jedes Mitglied beachten muss und mit dem Eintritt 
in den Verein anerkennt, eine differenzierte Daten-  
schutzerklärung. Jeder Mitarbeiter des Vereins hat 
sich diesen Grundsätzen zu unterwerfen.

Für die Einhaltung der Grundsätze sorgt unsere neu 
eingerichtete Stelle unseres Datenschutzbeauftrag-
ten, der u.a. über nachfolgende Kategorien personen-
bezogener Daten wacht:

Vorname, Nachname / Geschlecht / Geburtsdatum
Anschrift  / Telefonnummer / E-Mail-Adresse

Bankverbindung / Datum des Vereinsbeitrittes
Abteilungsleiter-/Mannschaftszugehörigkeit
Funktion im Verein / Lizenzerwerb/Spielerpass
Sportliche Einsätze / Bildveröffentlichungen.

Weitere Handhabungen und den Umgang mit den Vor-
schriften werden wir nur nach und nach lernen kön-
nen.

Leider kommen Vorschriften aus „Europa“ immer als 
bürokratische Ungeheuer. Wir müssen aufpassen, 
davon nicht gefressen zu werden, schließlich kommt 
es entscheidend darauf an, dass das Grundrecht 
auf Datenschutz gewährleistet wird und nicht dass 
„schwammige“ Vorschriften in Bandwurmsätzen ein 
Eigenleben entwickeln.

Unser Verein muss weiterhin ein lebendiges und 
buntes miteinander seiner mitglieder gewähr-                   
leisten und darf nicht in der Selbstbeschäftigung mit 
EU-Vorschriften versinken.

In seiner Funktion als Rechtsanwalt und Notar in Bur-
gdorf habe ich Rüdiger zu seinem Beruf interviewt.

„In der letzten Echo-Ausgabe hast Du Deine Kanzlei 
vorgestellt, die seit mehr als 30 Jahren besteht. Was 
hat sich Deiner Ansicht nach im Laufe der Zeit geän-
dert?“
„Viele Abläufe im täglichen Leben um uns herum sind 
komplizierter und komplexer geworden. Mit der Globa-
lisierung und Digitalisierung geht eine Verrechtlichung 
unseres Lebens einher, als Reaktion und als Versuch, 
Regeln zu finden als Antworten darauf. In der Praxis 
hat dies zu einer Vielzahl von Fachanwaltschaften 
geführt, welch ihrerseits in der Lage waren, das Recht 
feingliedriger zu gestalten. Das hat zusätzlich den Pro-
zess der Kompliziertheit und Komplexität unterstützt 
und sogar beschleunigt.“

„Welche praktischen Hinweise ergeben sich aus be-
nannter Entwicklung für Deinen Wirkungskreis?“
„Soweit ich als Fachanwalt im Verkehrsrecht und für 
den ADAC arbeite, ist beispielsweise festzustellen, 
dass selbst einfache Ereignisse wie ein Verkehrsun-
fall nicht mehr ohne weiteres erledigt werden können.
Das sogenannte Schadensmanagement der Versiche-
rungen hat dazu geführt, dass nur eine nachhaltige 
Interessenvertretung vollständigen Schadensaus-
gleich schafft, wenn auch die Versicherer zu sugge-
rieren versuchen, dass sie sich nach einem Schaden-
sereignis um alles kümmern würden. Eigene von der 
Versicherung beauftragte Sachverständige erwirken 
Kürzungen von Kostenvoranschlägen, Rechnungen 
und unabhängigen Sachverständigengutachten. Ob 
diese Kürzungen sachlich gerechtfertigt sind, kann 
nur in einer Einzelfallprüfung und in Kenntnis der 
durch die Rechtsprechung gesetzten Rahmenbedin-
gungen festgestellt werden. Nur durch deutlichen 
Aufwand wird Schaden von den Unfallgeschädigten 
so manches mal abgewendet. Im Zivilrecht gilt, dass 
nur das erstattet wird, was gefordert wurde. Sämtli-
che verwirklichte Schadenspositionen werden nicht 
selbstverständlich von der Versicherung aufgeführt. 
Nutzungsausfall, Wertminderung, Kosten der An- und 
Abmeldung, besondere Prüfaufwendungen, Schmer-
zensgeld und ggf. ein Haushaltsführungsschaden 
können dabei schon mal auf der Strecke bleiben.“

„Gibt es noch andere Bereiche mit eventuell hilfrei-
chen praktischen Hinweisen?“

„Ja, z.B. im Erbrecht 
kann man manches 
selber machen, 
wenn man sich ein 
wenig damit be-
schäftigt. Man sollte 
zum einen das ge-
setzliche Erbrecht 
als Grundlage und 
Ausgangspunkt ken-
nen und danach ent-
scheiden was man 
als letzten Willen zu 
formulieren wünscht. Häufig reicht ein kompetenter 
Rat aus, um einfachere Testamente selbst zu schrei-
ben. Wichtig dürfte hierbei sein, seine Grenzen zu er-
kennen. Grundsätzlich aber sind mit eigener Hand ge-
schriebene Testamente gültig. Sie dürfen gerade nicht 
mit der Schreibmaschine oder ähnlichem geschrieben 
sein. Eheleute können dies gemeinsam erledigen, ei-
ner schreibt und beide unterschreiben, so dass das 
Testament als gemeinsamer letzter Wille erkannt wird. 
Den Erklärungswillen, Datum und Unterschrift - alles 
eigenhändig - muss das Testament enthalten. Man 
kann ein Testament, damit es nicht abhanden kommt, 
beim Amtsgericht hinterlegen.
Bei einem eigenhändigen Testament wird ein Erb-
schein notwendig für die weitere Abwicklung, soweit 
Grundbesitz vorhanden ist und für Bankgeschäfte. 
Bei einem notariellen Testament kann in der Regel ein 
Erbschein erspart werden.

Auch die Vorsorgevollmacht kann man selbst schrift-
lich - nicht einmal eigenhändig - gültig formulieren. 
Nur bei Grundstücksverkehrsgeschäften, wenn sie in 
der Vollmacht mit enthalten sein sollen, ist die nota-
rielle Form erforderlich. Der Verfasser muss natürlich 
zweifelsfrei geschäftsfähig sein. Auch hier gilt, dass 
man selbst sich mit der Materie beschäftigt haben 
sollte und im Einzelfall bei komplexeren Fallkonstella-
tionen kompetenten Rat einholen sollte. Nur so kann 
man durch Vorsorge später Schwierigkeiten und Streit 
vermeiden.“

Danke, Rüdiger,  für Deine fachlichen Hinweise.“

ImkE Im GESPRÄCH mIT RüDIGER ZACH...
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Internationaler Frauensporttag

FRAUENPOwER PUR
Zum 5. Mal fand der Interkulturelle Frauensporttag am 
22.04.2018 auf unserer Anlage in Heeßel statt. Ca. 40 
Frauen, davon ein Drittel mit Migrationshintergrund, 
hatten viel Spaß bei den verschiedenen Workshops. In 
Diesem Jahr hatten wir neu auch spezielle Angebote 
„Ü50“ im Programm. 

Die Bilder sprechen für sich!

Angeboten wurden: Funktionsgymnastik, Strong by 
Zumba und Zumba, Power Drums, Hockergymnastik, 
Nordic Walking, Yoga, Boule und „Trau Dich“ – ver-
schiedene wackelige Dinge zum Ausprobieren: Einrad, 
Waveboard, Slackline und mehr. 

Durch die Kooperation mit dem Frauen- und Mütter-
zentrum konnte auch wieder Lachyoga angeboten 
werden, die unterstützende BKK organisierte „Selbst-
verteidigung“. 

Großer Dank auch wieder an den Burgdorfer Golfclub 
und den Tennisverein Grün Gelb für das Angebot, in 
ihre Sportarten schnuppern zu dürfen. Diese Angebo-
te werden immer wieder gerne probiert und die Refe-
rentinnen waren voll ausgelastet. 

Nächstes Jahr wieder- hoffentlich wieder mit einem 
abwechslungsreichen Programm und noch mehr Teil-
nehmerinnen!



Kommunal ist ideal: Die Stadtwerke Burgdorf ... 

 beraten persönlich und direkt vor Ort

 liefern Strom, Gas und Wasser aus einer Hand 

 bieten individuelle Produkte zu fairen Preisen

 stärken die lokale Wirtschaft

  unterstützen und sponsern regionale Maßnahmen,  
Initiativen und Vereine 

Wir sorgen für Sie!

www.stadtwerke-burgdorf.de

Service-Telefon:

(0 51 36) 97 14-0

Heesseler SV Sportsplitter
 präsentiert von:

1510

Sporthaus Polch und Derbystar
Jürgen Schulz übergab als neuer Kooperationspart-
ner für unsere Fußbälle an Robby Rohden und Rüdiger 
Zach die ersten Bälle. Wir freuen uns über die Koope-
ration, sorgt sie doch dafür, dass unsere Fußballsparte 
immer zuverlässig auf Top-Bälle zurückgreifen. Vielen 
Dank an Robby, der der diesen Vertrag mit Jürgen 
Schulz initiiert hat.

michael Rozok geehrt 
Der Spartenleiter Fußball Wilfried Schattschneider 
und der Spielausschuss-Obmann Fußball Thomas 
Deicke hatten die Ehre, den Sportkameraden Michael 
Rozok vor Beginn des Punktspieles der Alten Herren 

für 350 absolvierte Spiele für unseren HSV mit einem 
Erinnerungsteller zu ehren.

 
Michael Rozok ist seit dem 01.09.1999 Mitglied im 
HSV und seit diesem Zeitraum spielt er ununterbro-
chen in der Alten Herren Mannschaft unseres Verei-
nes.
 
Er wurde mit den Alten Herren 6x Staffel-Meister 
und zwar in den Jahren 1999/2000 - 2000/2001 – 
2002/2003 – 2003/2004 – 2004/2005 und 2007/ 
2008.  In diesem  gesamten Zeitraum  schoss er sage 
und schreibe 340 Tore für den HSV und seine Alten 
Herren. Somit hat Michael rein rechnerisch in fast je-
dem Spiel für den HSV 1 Tor geschossen.
 
Wir von der Spartenleitung wünschen ihm, dass er 
weiterhin gesund bleibt und dass er noch so manches 
Spiel und Tor für uns spielen oder erzielen wird kön-
nen.

Abschied von Jannis Iwan
Zum 15.07.2000 in unseren Verein eingetreten, wird 
er nun zum Saisonende aufhören. 8 Spielzeiten war 
er für und mit uns aktiv in 250 Spielen. Gegenspie-
ler wurden nie geschont, immer hat er vollen Einsatz 
gezeigt - dafür sagen wir herzlich 
DANKE.

91 Tore hat er in den Jahren für 
seine Mannschaft geschossen. 
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Trotz niedriger Zinsen
gute Chancen für Ihre
Altersvorsorge! Verbin-
den Sie die attraktiven
Möglichkeiten einer
Rentenversicherung
mit der Anlage in
Investmentfonds.

GerneberatenwirSie:
BEZIRKSDIREKTION
ANDREASKANTHE.K.
Marktstraße 2
31303Burgdorf
Telefon05136893030
Fax 05136894387

LASSEN SIE IHRE
VORSORGE

STÄRKER WACHSEN.

ZURICH VERSICHERUNG.
FÜR ALLE, DIE WIRKLICH LIEBEN.

01-27-074-01_4591.indd 1 27.01.16 09:22
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FitnessHSV-Splitter

mehr Infos unter www.heesseler-sv.de/fitness-allgemein

EINmAL HSV - ImmER HSV...

mehr Infos unter www.heesseler-sv.de

Im Alter von zarten 15 Jahren fing ich an, bei 
den C-Junioren des Heesseler SV zu kicken, 
besser gesagt bei der JSG Heeßel/Schillersla-
ge. Meine Trainer waren damals Egon Mühl-
hausen und Kurt Falkenau, mit denen ich nicht 
nur viel Spaß hatte, sondern sie vermittelten 
mir Werte wie Kameradschaft, Teamgeist und 
soziales Verhalten. Das hat mich bis heute ge-
prägt.

Im Herrenbereich erinnere ich mich immer 
wieder sehr gerne an die legendären Mann-
schaftsfahrten mit dem Bus an die spanische 
Costa Brava. Das aktive Kicken war irgendwie 
nicht mein Ding und ich widmete mich der so-
genannten „Vereinsmeierei“ und übernahm 
von Heinz Brandt zum Einstieg das HSV-ECHO, 
später folgte in der Fußball-Spartenleitung die 
Aufgabe des Pressewartes, was ich über 30 
Jahre ausübte. 
Dazu kamen noch einige Projekte und die 
Begleitung der 1.Fußballmannschaft von der 
2.Kreisklasse bis hin in die Oberliga. Deshalb 
bin ich schon ein bisschen stolz, etwas an der 
Erfolgsstory des HSV mitgebastelt zu haben.

Nun fehlt mir jedoch aus beruflichen Gründen 
die notwenige Zeit für eine kontinuierliche, of-
fizielle Vorstandsarbeit, aber ich unterstütze 
„meinen HSV“ im sogenannten „Standy by-Mo-
dus“. An dieser Stelle möchte ich mich bei al-
len Weggefährten für eine tolle, unvergessene 
Zeit bedanken.

Bleibt gesund & 
munter und denkt 
dran: 
„Einmal HSV -
immer HSV“!

Euer 
Michael „Heizer“ 
Winkelmann

Demir Bau- und Putz GmbH
Dieckhorster Straße 17 
38536 Meinersen
Telefon 05372 - 958 933

info@demirbau.de 
www.demirbau.de
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HSV-Splitter

OLDIE kICkER ON TOUR IN bAmbERG

mehr Infos unter www.heesseler-sv.de/fitness-allgemein

Bereits zum 18. Mal machten sich 15 Oldie-Kicker des 
Heesseler SV auf eine viertägige Vatertagstour. Ziel 
war diesmal das bayrische Städtchen Bamberg.
 
Die Altstadt ist der größte unversehrt erhaltene histo-
rische Stadtkern in Deutschland und seit 1993 als
UNESCO-Weltkulturerbe eingetragen. Darüber hinaus 
ist Bamberg überregional bekannt für seine vielfältige 
Biertradition.

Anlaufstation war u.a. auch der romanische Dom mit 
seinen vier Türmen und der liebevoll genannte Stadt-
teil Klein Venedig, die ehemalige Fischersiedlung in 
der Bamberger Inselstadt. Dicht gedrängte Fachwerk-
bauten und winzige Gärten bestimmen das Bild dieses 
Stadtteils. Hier entstand auch das Erinnerungsfoto.
 
Der Vatertag wurde zünftig mit einer Floßfahrt auf dem 

Main verbracht.
 
Auch Nürnberg stand auf dem Programmplan von Or-
ganisator Frank Ziesche, dort waren natürlich auch 
Relaxphasen angesagt. Dafür eignete sich optimal 
der dortige Stadtstrand mit über 4.000 Quadratmeter 
Strandfläche inkl. mehreren Poollandschaften.
 
Auf der Rückfahrt am Sonntag machten die HSVer 
einen Abstecher nach Würzburg, wo es über die alte 
Mainbrücke auf die Festung Marienberg ging.
 
Mit von der Partie waren: 
Horst Schulz, Manfred Sturm, Uwe Hartwich, Ran-
dolf Lorenz, Markus Wurm, Heino Vogel, Stefan Ot-
ten, Rolf-Peter Schmidtmann, Stefan Bittner, Wilfried 
Schattschneider, Thomas Deicke, Ralf Damker, Micha-
el Helmold, Michael Winkelmann und Frank Ziesche.

  ROPE SkIPPINGbasketball
Nach der Saison ist vor der Saison:
Nach Ende der Punktspielrunden beginnen die Mann-
schaften, sich neu zu sortieren. Das ist die beste Gele-
genheit, selbst ins Training einzusteigen. 

Vor allem die Gruppen der Jüngsten ab der ersten 
Klasse haben genug Kapazitäten, um den Kindern 
den Einstieg in den Basketballsport möglichst einfach 
und intensiv zu machen.

Die Trainingszeiten und weitere Informationen gibt es 
auf der HSV-Homepage oder bei 
Barbara Kunze, 05136/873321, rauku@web.de

Fitness - Tai Chi
Jedes Jahr findet zur gleichen Zeit, am gleichen Tag, 
der World Taiji & Qigong-Tag statt. Wir waren dabei. 
Während Gunavan, alias Jonny Tai Chi vom feinsten 
zeigte, gaben wir mit der Gruppe aus Hannover einen 
Ausschnitt vom Tag Yin (Bild Tao Yin) zum besten. 

Fitness - mutiara of Orient
90 Jahre. Ein besonderer Anlass. Else ist eine Seniorin 
aus Regina Jacobs Gruppe und ihre Schwiegertochter 
gehört zur Gruppe „Mutiara of Orient“. Sie bat um die-
sen Auftritt. 
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GTÜ Prüfstelle  
Burgdorf

Wollenweberstraße 6 • 31303 Burgdorf
05136-9704883 • gtue-burgdorf.de
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Wie bist Du zum Heesseler SV gekommen?
Das kam mit meinem Umzug. Seit 2015 wohne ich in 
Heeßel und für mich ist eine Mitgliedschaft im Sport-
verein selbstverständlich.

Und warum die Sparte Gesundheitssport?
Ich mag Sport und wollte wieder im Verein tätig sein. 
Ich komme aus dem Kinderbereich, aber da hat sich 
für mich nichts ergeben. Ulrike Kadatz sprach mich 
daraufhin an, ob ich nicht eine Herzsportgruppe über-
nehmen möchte.

Welche Sportgruppe leitest Du?
Es laufen parallel zwei Reha Herzsportgruppen. Ich 
leite die „fitte“ Gruppe. 

Brauchst Du eine besondere Ausbildung dafür?
Ja! So einfach kann ich keine Reha Sportgruppe über-
nehmen. Meine C Lizenz habe ich erweitert mit der Li-
zenz als Übungsleiterin B im Rehabilitationssport mit 
dem Schwerpunkt „Innere Medizin“.

Was gefällt dir an Deiner Gruppe?
Am Anfang war ich etwas unsicher. Immerhin hat 
meine Vorgängerin über 30 Jahre die Gruppe gelei-
tet. Aber die Atmosphäre ist sehr locker und die Teil-
nehmer sind wirklich nett. Besonders gefällt mir der 
Gemeinschaftssinn und dieser Zusammenhalt in der 
Gruppe. Im Sommer grillen wir im Heesseler Treff und 
eine gesellige Weihnachtsfeier gibt es bei uns auch.

Und was wünscht Du Dir für die Zukunft im Verein?
Oh! Schwere Frage! Ich würde gerne eine zweite Herz-
sportgruppe, aber ohne Verordnung, anbieten. Dazu 
bräuchten wir genug Teilnehmer und eine freie Hallen-
zeit.
Und da wäre noch … kann ich das so sagen … zur 
Winterzeit sind die Fußballer wieder in den Sporthal-
len. Das ist ja auch völlig in Ordnung. Allerdings war es 
im letzten Jahr nicht ganz reibungslos. Die Hallenzeit 
war mit den Fußballern zu einer halben Stunde dop-
pelt belegt und eine Einigung erst nach Zögern mög-
lich. Es kam auch vor, dass 15 Minuten vor Stunde-
nende schon die Nächsten in der Halle standen oder 
zu unserem Entspannungsteil laute Musik aus der 
Umkleidekabine in die Halle dröhnte. Ich denke, ein 
bisschen mehr Rücksichtnahme den anderen Grup-
pen gegenüber wäre angebracht.

  
kINDERTURNEN IN NOT

Aktuell drohen Streichung und Ausfälle verschiedener 
Gruppen!  

Warum?
Langjährige Übungsleiter hören auf, Ersatz ist nicht 
in Sicht – das Angebot wird gestrichen. Übungsleiter 
sind stärker in Beruf und Studium eingespannt, Ver-
tretungen sind keine vorhanden – die Stunde muss 
ausfallen. 
Alle ÜL im HSV verpflichten sich für EURE Kinder, ne-
ben Beruf, Studium, Familie. EHRENAMTLICH! Fällt 
eine Stunde aus, gibt es manchmal tatsächlich Be-
schwerden – denn für 10 Euro Beitrag im Monat kann 
das ja nicht sein. Zugegeben – die meisten Eltern sind 
dankbar, wenn wir ÜL uns gut im Sport um ihre Kinder 
kümmern und ihnen Spaß an der Bewegung vermitteln 
und: SPORT MIT DEN KINDERN MACHT EINFACH SPASS! 

Das Team im Fit for Kids & Teens des HSV ist aber an 
seine Grenzen gestoßen. 
Kinder und Jugendliche sollen sich mehr bewegen, 
die Eltern fordern verschieden Angebote der Vereine, 
aber niemand möchte sich hier engagieren – „dann 
muss ich mich ja dauerhaft verpflichten, nein – das 
will ich nicht…“ bekommt man zur Antwort, wenn 
man direkt fragt.  Daher sind wir AKTUELL gezwungen, 
FOLGENDE GRUPPEN NACH DEN SOMMERFERIEN AUS 
DEM PROGRAMM ZU STREICHEN, findet sich bis Mitte 
Juni kein neuer ÜL:
Montags, 15:30 bis 16:30 Uhr Babyturnen bis 2 Jahre
Montag, 16:45 bis 17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen 2 und 
3-jährige

Ihr könnt montags nicht, meldet Euch trotzdem, wenn 
ihr uns unterstützen möchtet. AUSFÄLLE drohen im 
Verhinderungsfall der Gruppenleiter, da es keine fach-
lich eingearbeitete Vertretung gibt (hier ist Eure Hilfe 
nur an einzelnen Terminen gefragt):
Montags 16:45 bis 17:45 Uhr Ballkids
Mittwochs 15:30 bis 19 Uhr Boden- und Geräteturnen 
(ggf. schon vor den Ferien)
Freitags 15 bis 17:30 Uhr Kindertanzen

Ann- Katrin Pape freut sich mittwochs 15:30 Uhr über 
eine Unterstützung möglichst mit Erfahrungen aus 
der Leichtathletik.

Und auch bei allen anderen Gruppen, da es den ande-
ren Übungsleitern zeitlich immer schlechter möglich 
wird, die Ausfälle aufzufangen.

wIR bRAUCHEN EURE HILFE, übERLEGT, Ob EUCH 
SPORT mIT kINDERN SPASS mACHT, DER VEREIN ER-
mÖGLICHT DIE EINARbEITUNG UND übUNGSLEITER-
AUSbILDUNG. 

Sprecht die ÜL Eurer Kinder an! Es hilft auch schon, 
wenn ihr in der Gruppe Eurer Kinder als Vertretung zur 
Verfügung steht.

IHR HAbT SELbST kEINE ZEIT – HELFT mIT bEI DER 
SUCHE NACH NEUEN übUNGSLEITERN. ERZÄHLT VOm 
SPORT EURER kINDER UND DASS wIR UNTERSTüT-
ZUNG bRAUCHEN. 

Eure Kinder werden es euch danken.

Fitness

NATALIE REISSER - wIR STELLEN VOR...
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Heizung |Sanitär | Solartechnik

Eickhoop 23
31303 Burgdorf
Tel 05136 46 72
Mobil 0171 413 03 02
ralfdamker@t-online.de

Staatl. gepr. Versorgungstechniker
Gas- und Wasser Installateurmeister
Heizungsbaumeister

Ralf Damker GmbH

RObby ROHDEN - KOORDINATOR FÜR DEN LEISTUNGSBEREICH
UNSER MANN FÜR DIE 1. HERREN, A1-C1 JUGEND...

Robby Rohden kann mit viel Stolz auf die geleisteten 
zwei Spielzeiten zurückblicken - viel hat er geleistet 
mit den Trainern. Grund genug, mal genauer nachzu-
fragen...

Was bedeutet es für Dich, Dich für die Belange des 
Leistungsbereichs als Koordinator tätig zu sein?
Ich bin der verlängerte Arm von Spartenleitung und 
Vorstand und sorge für qualifizierte Trainer. Dafür, dass 
dort die Trainingseinheiten gut laufen, dafür setze ich 
mich ein, sorge für die Fortbildung des Trainerteams.

Wie Zeit intensiv ist das, was Du tust?
Ich bin noch berufstätig, mache das weil es mir un-
heimlich viel Spaß macht und Einsatz für andere kos-
tet immer Zeit. Meine komplette Freizeit verbringe ich 
mit den Belangen rund um den Verein. Es erfüllt mich, 
weil mit vielen kleinen Entscheidungen und Taten in 
kurzer Zeit sehr viel bewegt werden kann.

Gibt es in Heeßel noch ein Sommermärchen? Was än-
dert sich, wenn die 1. Herren Mannschaft den Aufstieg 
schafft?
Liebe Imke, Hellseher ist nicht meine Berufung. Es 
wurde in einigen Spielen wertvoller Boden abgege-
ben, jetzt sind wir „Jäger“... ob sie es schaffen, abge-
rechnet wird zum Schluss.
Das Ansehen des Vereins in der Region würde sich 
natürlich erheblich steigern. Es gibt nur zwei weitere 
Mannschaften aktuell in der Oberliga. Der Heesseler 
SV wäre mit dem Aufstieg für leistungsstarke Spieler 
mega interessant, für Trainer natürlich auch. Zwei-
schneidig sehe ich es aber schon. Als Sportler und 
Trainer will man aufsteigen. Aber mit annähernd glei-
chem Kader spielt man dann eine Liga höher, dann 
geht es schnell wieder um den Abstieg. Das hat emoti-
onale Konsequenzen: weitere Fahrten, mehr Training, 
weniger Erfolge... Unser Konzept in Heeßel ist, junge 
Spieler zu fördern, ihnen die Möglichkeit geben, wenn 
sie den Sprung in die Herrenmannschaften schaffen, 
in einer relativ hohen Spielklasse zu agieren. Das 
macht Heeßel aus! Darum bin ich hier.

Wie ist die Stimmung innerhalb der Mannschaft?
Die Spieler sind euphorisch nervös. Ein bisschen wie 

Kinder am Heiligabend. An-
gespannt schon dadurch, da 
sie wissen, es liegt an ihrer 
eigenen Leistung. Ob es am 
Ende reicht ist unklar. Sie 
haben es nicht mehr allei-
ne in der Hand. Gewinnt der 
HSC, dann war es das...

Wie läuft es bei der 
A-Jugend?
TImo Struckmeier ist ein 
sehr guter, engagierter Trai-
ner. Er hat den Ehrgeiz, eine Mannschaft zu trainieren, 
die gerne in die Niedersachsenliga aufsteigen will 
(mittelfristig). Das ist sein Ziel, die Chancen sind da. 
Hier gilt meine volle Unterstützung.

Wie läuft es bei der B-Jugend?
Sie haben den Aufstieg in die Landesliga leider nicht 
geschafft, da die Rückrunde schwächer war. Hier 
möchte das Trainerteam die Landesliga gezielt angrei-
fen.
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A2-JUNIOREN
In dieser Saison mit guten Ergebnissen auf allen Ebe-
nen!

Die mit einem sehr großen Kader in die Saison gestar-
tete A2 hat in diesem Jahr wirklich etwas herausra-
gende Dinge geschaffen:

•	 Der	Kader	besteht	zu	70%	aus	Spielern,	wel-
che noch in der B-Jugend spielen könnten, trotzdem 
belegt man einen oberen Mittelfeldplatz

•	 Das	Team	hat	 fünf	Flüchtlinge	 in	seinen	Rei-
hen, welche mit großem Ehrgeiz und regelmäßigen 
Trainings- und Spieleinsätzen zur Bereicherung bei-
tragen.
 
•	 Es	ist	ein	lange	nicht	mehr	dar	gewesener	Zu-
sammenhalt und eine Harmonie entstanden, weil die 
Spieler sich gegenseitig wertschätzen.

•	 In	der	Rückrunde	haben	einige	Spieler	inzwi-
schen regelmäßig die 2. Herren in der Punktspielrun-
de erfolgreich unterstützt.

•	 Haben	 die	 Eltern	 von	 Niklas	 Schöning	 die	
Mannschaftskasse der A2 mit einem namhaften Be-
trag bereichert. Geplant ist eine Abschlussfahrt zu ei-
nem Beach Scoccer Turnier an der Nord – oder Ostsee.

Das Trainerteam mit Uwe Lindner und Manne Sturm 
kann wirklich stolz sein auf dieses Team, auch wenn 
es vor kurzem beim Viertelfinalpokalspiel gegen 
Wunstorf II und beim Punktspiel in Ahlten  zwei klei-
ne Schatten gegeben hat. Beide Spiele gingen letzt-
lich verloren, sollte aber die tolle Saisonleistung nicht 
schmälern. 

Zum Ende der Saison hoffen wir viele der Jahrgang 
99 Spieler um den Kapitän Julian Wöhler, Felix Rogge 
oder Kai Uwe Lindner, um nur drei zu nennen, in Hee-
ßel in den Herrenkader zu integrieren. 

Dies ist natürlich abhängig vom neuen (alten) Trai-
ner …. Viele hoffen auf das erlösende „ja“ von Denis 
Strauch.             M.Sturm

Das Foto Flüchtlinge zeigt vier der fünf mit Faiz, Far-
was, Hussam und Abdullah.

Das Foto zeigt Familie Schöning, Niklas in Mitte seiner 
Eltern, bei denen sich die Mannschaft natürlich inzwi-
schen gebührend bedankt hat.

G1-JUNIOREN 
Eine klasse Hallenrunde hat unsere G1 absolviert, 
obwohl am entscheidenen Spieltag in der Lehrter 
Halle ein 0:0 im letzten Spiel nicht für die Qualifizie-
rung reichte. Zwei, drei überhastete Abschlüsse sowie 
ein Pfostenschuss machten alle Träume zunichte. 
Nachdem danach der Konkurrent überraschend auch 
nur ein 0:0 schaffte, eröffnete sich sogar noch die 
Chance im Achtmeterschießen. Aber das Tor war wie                    
zugenagelt an diesem Tag und so musste man sich 
Bennigsen 0:1 geschlagen geben. Es floss schon so 
manche Träne bei den Jüngsten, aber Gott sei Dank ist 
das alles inzwischen grauer Fußballalltag. 

Die Freiluftsaison läuft im vollem Gange und hier gab 
es tolle Spiele und Ergebnisse gegen Vereine wie HSC 
Hannover oder TSV Bemerode. Beim traditionel-
len 1.Mai Turnier in Eicklingen konnte der Wan-

derpokal nach sechs Siegen wieder mit nach Heeßel 
genommen werden. Im besten Spiel des Tages sicher-
te man sich den 1:0 Sieg gegen SV Nienhagen mit 
einem tollen Schuss von der Mittellinie - Torschütze 
Johann Rheinhardt.                                                  M. Sturm

G2-JUNIOREN 
Ein  neues Bambini Team sammelt eifrig Eindrücke 
und Spielpraxis

Nach dem intensiven Wintertraining in der Halle ha-
ben die G2 Junioren den koordinierten Spielbetrieb 
aufgenommen und inzwischen schon die ersten 
Tore erzielt. Er sprangen sogar schon zwei Siege ge-
gen Kirchrode II und TSV Burgdorf II dabei heraus, im-
mer unterstützt von G1 Kickern Jahrgang 2012. Hier 
mischt man ein wenig durch, da sich die jüngsten Eifri-
gen von den „Großen“ ein bisschen inspirieren lassen. 

Hier treten Niklas Tauer, Milan Rathmann, Theo Grimm, 
Mio u. Luca Schütz sowie Lenni Imhoff und Alan Toru 
schon länger gegen den Ball. Ganz neu dabei sind Ki-

jan Kanat, Leandro Becker, Divan Birgin, Jannes Hart-
feld und Max Gottschalk.                          M. Sturm
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mehr Infos unter www.heesseler-sv.de/fussball

Zum zweiten Mal startet unsere F-Junioren Mann-
schaft beim Turnier in Eicklingen.  Wie beim vorherigen 
Mal haben unsere Kicker den 4. Platz erreicht.

Obwohl der Wettergott unseren Kindern und den be-
gleitenden Eltern nicht gut gesonnen war, haben alle 
Teilnehmer*innen einen Riesenspaß gehabt und tolle 
Aktionen gesehen. 

Im Tor hat unsere Keeperin Rebecca toll gehalten und 
gezeigt, wie durchaus schusskräftig sie schon ist. Bei 
zahlreichen Zweikämpfen konnten sich die Spieler 
den Ball zurückholen.

Trainer und Eltern sowie alle Spieler sind der Meinung: 
„Eicklingen - wir kommen wieder! Es hat trotz miesem 
Wetter Spaß gemacht und wir freuen uns, wenn es uns 
dann gelingt, unter die ersten Drei zu kommen.“

Teilgenommen haben:
Torhüterin Rebecca Strohe mit ihrer Mannschaft be-
stehende aus den Kindern Jarik Don Fabian Ellguth, 
Henrik Giseke, Sarah Lorenc, Len Luca Fauck, Zidan 
Tolun, Louis Strauch, Sebastian Sierralta und Hannes 
Schwarz.

„Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht                
verlieren.“ 
(Johann Wolfgang von Goethe)

Am 10. Mai verstarb unsere D-Jugend Trainerin Tanja 
Müller. Für uns alle eine sehr traurige Nachricht. 

Viele Jahre hat sie sich mit ihrem Mann Thomas zu-
sammen für unsere Fußballsparte engagiert. Neben 
den alltäglichen Sorgen und Nöten, die sie sich stets 
aufmerksam angehört hat,  hat sie den Kindern vie-
le andere wichtige Dinge mit auf ihrem Weg durchs 
Leben gegeben. In all den Jahren der Zugehörigkeit 
zu unserem Verein hat sie die Jugendsparte Fußball 
stark mitgeprägt.

Einfühlungsvermögen, soziale Kompetenz und ihre 
fröhliche und zuverlässige Art und Weise werden wir 
vermissen. Ihre Jugenmannschaft verliert eine außer-
ordentliche Trainerin, wir alle einen großartigen Men-
schen.

Liebe Familie Müller, wir alle werden Tanja in unserem 
Herzen behalten und unser Mitgefühl gilt Euch.

TANJA müLLER - EIN NACHRUF

D2-JUNIOREN
Wie in jedem Jahr fand der Sparkassenhallenpokal 
2018 statt, jedoch dieses Jahr zum letzten Mal.
Wir sind mit unseren Jungs als amtierender Hallen-
kreismeister in die Runde gestartet. Unsere Jungs 
waren heiß diesen Pott zu verteidigen, was Sie auch 
gleich in der Vorrunde unter Beweis stellten, mit 7 
Siegen und einem Torverhältnis von 40:1 zogen wir lo-
cker in die Zwischenrunde ein. So ging es auch in der 
Zwischenrunde weiter, mit einem Punktekonto von 19 
und einem Torverhältnis von 25:1 konnten wir uns als 
1. gegen starke Gegner wie TSV Havelse oder Wacker 
Osterwald durchsetzen. 
Nun angekommen im Semifinale trafen wir auf unsere 
Freunde aus Uetze, wo wir leider den kürzeren gezo-
gen haben. An diesem Tag lief merklich wenig zusam-
men, auch bedingt durch kurzfristige Erkrankungen 
einiger Kinder, so verloren wir klar gegen Uetze mit 
2:4 und darauf gegen die Krähen aus Kaltenweide mit 
5:1. Ein Sieg konnten wir trotzdem feiern, gegen die 
III. Mannschaft aus Krähenwinkel/Kaltenweide, somit 
wurde das Semifinale ein versöhnlicher Abschluss! 
Wir, das Trainerteam, möchten uns ganz herzlich bei 

unseren fleißigen Eltern bedanken, die es ermöglicht 
haben unsere Teamkasse in den einzelnen Turnieren 
(Sparkassencup) durch Essensspenden usw. mit 
800€ aufzufüllen.

Danach gab es wenig Pause und wir zogen mit unse-
rem Tross nach Dresden, wo wir, wie jedes Jahr am Du-
bai Cup teilgenommen haben. Wir erlebten in der wun-
derschönen Landeshauptstadt von Sachsen ein tolles 
Wochenende, wo alle Eltern teilgenommen haben. 
Das war ein Ausblick aus der Hallensaison…..wir sa-
gen ALLEN fleißigen Helfern DANKE ! 

Nun ist wieder Freiluftsaison angesagt, wo wir die 
Jungs wieder fit für das Großfeld machen. Mit einer 
hammer starken Gruppe wie zb. Hannover 96, HSC 
Hannover, TSV Bemerode und der TSV Havelse dürfen 
wir uns nun in der kommenden Saison messen! 

Das Trainerteam des 
Heesseler SV DII
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Alte Säcke suchen junges BlutRUPPERT

Ihr Meister seit 1987

ANDREAS

Bäder
Heizungen
Bautrocknung
Rohrbruchortung ruppert-baeder.de

Burgdorf 
89 24 28

regiobus Hannover GmbH
Georgstraße 54
30159 Hannover 
www.regiobus.de

regiobus erscheint jetzt 
im neuen Design

Neues Trikot –  
immer noch eine 
runde Sache.

B-RB-16118_Anzeigenadaption_Image_Trikot_21x29,7cm_RZ.indd   1 19.07.16   15:17

Nach dem erfolgreichen Ferienkompass im letzten 
Sommer hat sich eine kleine, aber stabile Trainings-
gruppe gebildet, die motiviert trainiert und gute Fort-
schritte macht.

Ein guter Zeitpunkt, um an einem Einsteigerturnier, 
einer C-Rangliste, teilzunehmen. Ende April fand in     
Burgdorf ein solches Turnier statt, und Alexander Wi-
talla und Jan Ebeling waren sofort Feuer und Flamme, 
um dort zu spielen.

Alexander startete in der Altersklasse Jungen U9, 
der jüngsten Klasse, die aber aufgrund der geringen 
Teilnehmerzahl mit der nächsten Altersgruppe U11 
zusammengelegt wurde. Das schreckte ihn allerdings 
überhaupt nicht ab: hochmotiviert kämpfte er sich 
durch die vier Spiele, wobei er auch einen Gegner aus 
der höheren Altersklasse besiegte. Belohnt wurde 
dieser tolle Einsatz mit dem 1.Platz in der U9er Klas-
se und einem kleinen Pokal mit Naschereien. Super 
gemacht.

Jan hatte es dagegen etwas schwerer, da er in der 
Altersklasse U13 startete und er schon auf etwas er-
fahrenere Spieler traf. Bemerkenswert war, dass er 
nicht mit seinen Niederlagen haderte, sondern immer 
wieder motiviert ins Spiel ging und sein Bestes gab. Im 
letzten Spiel musste Jan sich auch erst im dritten Satz 
geschlagen geben: das war schon ein toller Erfolg für 
ihn und er war sehr zufrieden mit sich, da er sich auch 
von Spiel zu Spiel gesteigert hat.

Genau das ist es, was ein erstes Turnier ausmacht: 
nicht immer gewinnen, aber immer dazu lernen und 
Spaß am Spiel haben.

Zwei glückliche Spieler am Ende des Turniers und die 
Lust auf mehr Turniere – was will ein Trainer mehr? Ich 
freue mich darauf!                                                Elke Kistner
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wIR SIND wIEDER Am START...

FußballBadminton
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Sehnder Str. 27
31275 Lehrte 
Tel: 05132 8858106

Sattlerstr. 2
30916 Isernhagen 
Tel: 05136 9765266

GRATIS . . . . . . . . . . . . . Holen & BringenVor-Ort-ServiceErsatzwagen

Entspannen Sie sich!
Glasschaden?

sparkassen-sportfonds.de

Wenn der Vereinssport 
in der Region nachhaltig 
gefördert wird. 
Unter dem Motto „Gemeinsam GROSSES 
bewegen“ fördern wir den Vereinssport in der 
Region Hannover jährlich mit 100.000 Euro für 
kreative und nachhal tige Sportprojekte. Auch 
in allen Fragen rund um die Finanzen sind wir 
für Sie da – Fair. Menschlich. Nah. 

Engagieren 
ist einfach.

 Wenn’s um Geld geht

 Sparkasse
 Hannover
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Alte Säcke suchen junges Blut!
Alte Säcke suchen junges Blut!

HSV ECHO
Anzeigenpreise für 4 Ausgaben
(Format DIN A4 hoch, 28-40 Seiten, Bilderdruck, 4c, 
Auflage 2.000 bis 2.500 Stk.)

Rückseite, 1/1, 4c 950,00 €

1/1 Seite innen, 4c 750,00 €

1/2 Seite innen, 4c 450,00 €

1/3 Seite innen, 4c 375,00 €

1/4 Seite innen, 4c 300,00 €

Schalten Sie jetzt Ihre Anzeige 
im HSV-ECHO und treffen Sie 
fast 2.000 Stolze mitglieder!

Unsere Preise 
ein Lacher!

Unsere Leistu
ng ein Volltreffer!

Wenn der Vereinssport 
in der Region nachhaltig 
gefördert wird. 
Unter dem Motto „Gemeinsam GROSSES 
bewegen“ fördern wir den Vereinssport in der 
Region Hannover jährlich mit 100.000 Euro für 
kreative und nachhal tige Sportprojekte. 

Jetzt online bewerben:
www.sparkassen-sportfonds.de

Dabeisein 
ist einfach.

 Wenn’s um Geld geht

 Sparkasse
 Hannoversparkasse-hannover.de



Anke wackermann
Klavier Spielen - Lernen
05136 / 872 02

bAD ONE GmbH
Sportswear, Merchandising, Branding
www.badone.de

Demir bau und Putz GmbH
Bauen mit Idee!
www.demirbau.de

Ebeling & klingebiel GbR
Baumpflege & Baumfällung
05136 / 89 67 52

English and mEHR
Englisch lernen
www.englishandmehr.de

G.U.T. Lorenz
Fachgroßhandel für Gebäude- & Umwelttechnik
www.gut-gruppe.de

Hannover Airport
Erlebniswelt Hannover Airport
www.hannover-airport.de/erlebnis

junited Autoglas
Lehrte 05132 / 885 81 06
Isernhagen 05136 / 9765266

malermeister wißmer GbR
Maler-, Fliesen- & Teppicharbeiten
05136 / 38 11

Optiker meyer
www.optikermeyer.de

Papenburg
Fleischerei & Partyservice
www.essideen.de

PEbO Recycling GmbH
www.pebogmbh.de

Ralf Damker GmbH
Heizung, Sanitär, Solartechnik
05136 / 46 72

regiobus Hannover GmbH
Linienbusse Stadt und Region Hannover
www.regiobus.de

Stadtsparkasse burgdorf
www.stadtsparksse-burgdorf.de

Stadtwerke burgdorf
Strom, Gas & Wasser
05136 / 97 14-0

Thomas Nuhn
Gasheizungs- & Sanitäranlagenbau
05136 / 820 91

Zurich Versicherungen plc.
Bezirksdirektion Andreas Kanth
05136 / 89 30 30

3730

Grünes BranchenbuchAnsprechpartner im Heesseler SV

Vorstand
1. Vorsitzender:
Rüdiger Zach Tel. 05136 / 881 955

2. Vorsitzender:
Heiko Hartmann Tel. 05136 / 811 82

mitgliedswart 1:
Andreas Kanth

mitgliedswart 2:
Stefanie Mollenhauer

Tel. 05136 / 893 030

Tel. 05136 / 894524

Controller:
Horst Schulz Tel. 05136 / 972 30 16

Sportwart:
Les Blanchard Tel. 05136 / 45 70

Jugendwartin:
Birgit Wilz Tel. 05136 / 973 796

Finanzen 1:
Lutz Klinkmann Tel. 05136 / 13 25

Finanzen 2:
Thomas Deicke Tel. 0151 / 166 767 60

Schriftführer:
Stephan Tingler Tel. 05136 / 878 971

medien:
Imke Fronia Tel. 05136 / 802 18 22

marketing | Sponsoring: 
Kai Brandt Tel. 0172 / 727 73 88

weitere Ansprechpartner und Spartenleiter
Fußball:
Wilfried Schattschneider
Manfred Sturm

Tel. 05136 / 839 51
Tel. 05136 / 874 571

basketball:
Barbara Kunze
Les Blanchard

Tel. 05136 / 873 321
Tel. 05136 / 45 70

Gesundheitssport:
Silvia Rodriguez-Vega Tel. 05136 / 801 9203

Tischtennis:
Jürgen Albrecht Tel. 05136 / 892 287

Radsport:
Otfried Plumhoff Tel. 05136 / 2 89

badminton:
Elke Kistner Tel. 05136 / 37 17

Fitness:
Regina Jacob
Birgit Wilz

Tel. 05136 / 858 56
Tel. 05136 / 973 796

Tennis-kooperation: 
Kerstin Lohrfink Tel. 0176 / 32283804

Techn. Platzwart: 
Thomas Deicke Tel. 0151 / 166 767 60

Hallenausschuss: 
Elke Kistner Tel. 05136 / 37 17

HSV-ECHO
Imke Fronia Tel. 05136 / 802 18 22

Heiko Hartmann Tel. 05136 / 811 82

Vereinsheim Heesseler Treff
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 18-22 Uhr
Sa. i.d. Fußballspielzeit
Tel. 05136 / 835 45
vereinsheim@heesseler-sv.de

Impressum
Redaktionsleitung:
Imke Fronia, Heiko Hartmann

Grafik & Gestaltung:
Imke Fronia

Anzeigen:
Kai Brandt

Redaktion & Fotos:
Regina Jacob, Kim Strauch, Heiko Hartmann, Imke 
Fronia, Birgit Wilz, Barbara Kunze, Elke Kistnr, Pascal 
Preuß, Sebastian Schmidt, Manne Sturm,  Wilfried 
Schattschneider

Auflage:
2.000 Stück / 4x pro Jahr

www.heesseler-sv.de
Hier sind weitere Infos zu einzelnen Teams, Trainingszeiten und dem vielfältigen Sportangebot vom Baby bis 
zum Senior zu finden!
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Branchenbuch

Thomas Nuhn
Gasheizungsbau- und Sanitäranlagenbau

Heisterkampsweg 20 • 31303 Burgdorf
Fax (05136) 89 52 52

(05136) 82091

Ihr Fachmann



• Faszinierende Ausstellung Welt der Luftfahrt

• Aussichtsterrasse mit Panoramablick

• Flugsimulatoren für echtes Piloten-Feeling

• Rundfl üge über Hannover

• Spannende Flughafenführungen

www.hannover-airport.de/erlebniswelt

AUSFLUGSZIEL FLUGHAFEN

FASZINATION FLIEGEN 

HAUTNAH ERLEBEN › › ›


